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Urheberrecht

Copyright 2007 by Eclipse, Inc. Alle Rechte mit weltweiter
Gultigkeit vorbehalten. Dieses Dokument ist gemal US-
amerikanischen Gesetzen urheberrechtlich geschitzt
und darf in keinster Weise und mit keinen Mitteln ohne
ausdruckliche schriftliche Zustimmung von Eclipse Inc. fur
Dritte vervielfaltigt, verteilt, Ubermittelt, abgeschrieben
oder in eine natlrliche oder Computersprache Ubersetzt
werden.

Haftungsausschluss

Entsprechend der Politik standiger Produktverbesserung
des Herstellers unterliegt das in dieser Broschire
beschriebene Produkt Anderungen ohne vorherige
Ankundigung oder dadurch entstehende Verpflichtungen.

Der Inhalt dieses Handbuchs ist fir den
bestimmungsgemalen  Gebrauch des  Produkts
bestimmt. Falls das Produkt fir andere Zwecke
eingesetzt wird, die nicht in diesem Handbuch aufgefihrt
sind, muss die Giiltigkeit und Tauglichkeit entsprechend
bestatigt werden. Eclipse garantiert, dass mit dem
Produkt selbst keine Patentrechte der USA verletzt
werden. Eine darlber hinaus gehende Garantie wird
weder explizit noch implizit gegeben.

Haftbarkeit und Garantie

Wir haben alle Anstrengungen unternommen, um das
vorliegende Handbuch so genau und vollstandig wie
moglich zu gestalten. Falls Sie Fehler oder fehlende
Inhalte feststellen, lassen Sie es uns bitte wissen, damit
wir die entsprechenden Korrekturen vornehmen kdnnen.
Auf diese Weise mochten wir unsere
Produktdokumentation zugunsten unserer Kunden
verbessern. Bitte senden Sie Ihre Korrekturvorschlage
und Anmerkungen an unseren Technical Documentation
Specialist.

Die Haftbarkeit von Eclipse fur sein Produkt, unabhangig
davon, ob es sich um einen Versto} gegen die
Garantiebestimmungen, Fahrlassigkeit, einen Fall
unbeschrankter Haftung oder anderer Art handelt,
beschrankt sich auf die Bereitstellung von Ersatzteilen,

ECLIPSE’

und Eclipse haftet nicht fiir unmittelbare oder in der Folge
entstehende Verletzungen, Verluste, Schaden oder
Ausgaben, einschlieBlich, jedoch nicht beschrankt auf

Betriebsausfall, Einkommensverluste oder
Materialschaden in Zusammenhang mit Verkauf,
Installation, Gebrauch, Bedienunfahigkeit oder

Reparaturen bzw. Austauschen der Produkte von Eclipse.

Bei Verwendung oder Einstellung des Produkts fir in
diesem Handbuch ausdricklich untersagte Zwecke oder
auf hierin ausdriicklich untersagte Weise bzw. bei
Anwendung von Montagemethoden, die hier nicht
empfohlen oder erlaubt werden, verfallt die Garantie.

Dokumentkonventionen

In diesem Dokumente werden einige spezielle Symbole
verwendet. Es ist wichtig, dass Sie die Bedeutung und die
Wichtigkeit dieser Symbole kennen.

Nachfolgend finden Sie eine Erklarung der Symbole. Bitte
lesen Sie die Erklarung sorgfaltig.

Kundendienst

Falls Sie Hilfe bendtigen, wenden Sie sich bitte an die
Eclipse-Vertretung in Ihrer Nahe.

Sie kénnen sich auch unter folgender Kontaktadresse an
Eclipse wenden:

1665 EImwood Rd.

Rockford, lllinois 61103 U.S.A.
Telefon: 815-877-3031

Fax: 815-877-3336
http://www.eclipsenet.com

Bitte halten Sie die Angaben des Typenschildes bereit,
wenn Sie mit dem Hersteller Kontakt aufnehmen.

(EGL_H)'SED www.eclipsenet.com
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Befolgen Sie alle Sicherheitshinweise, die unter diesem Symbol aufgefihrt sind, um

g Dies ist das Warnsymbol. Es warnt Sie vor méglichen Verletzungsgefahren.

maogliche Verletzungen oder Tod zu vermeiden.

A\ warnuNG

A VORSICHT

Achtung
Hinweis

Dieses Symbol weist auf eine Gefahrensituation hin, die bei Milachtung zum Tod oder
schweren Verletzungen fihren kann.

Dieses Symbol weist auf eine Gefahrensituation hin, die bei Milachtung zum Tod oder
schweren Verletzungen fiihren kann.

Dieses Symbol weist auf eine Gefahrensituation hin, die bei MiRachtung zu leichten oder
mittelschweren Verletzungen fiihren kann.

Unter ,Anmerkung“ werden Vorgehensweisen aufgefihrt.

Unter ,Hinweis® sind wichtige Informationen aufgefuhrt. Lesen Sie diese bitte sorgféltig durch.
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Einleitung

Produktbeschreibun

Der RationAir-Brenner ist ein  Brenner mit
Disenmischung, der fiur die direkte und indirekte
Lufterwarmung fir eine Vielzahl von Anwendungen
entwickelt wurde:

* Industrietfen und Schmelzéfen

* Glaskihlofen

» Lufterhitzer mit indirekter Befeuerung
* RTO-Verbrennungsoéfen

* Nachbrennkammern

* Feuerverzinkungskessel

* Wasserbad-Beheizung

Das Brennerpaket enthalt ein Verbrennungsluftgeblase
und einen Regler fur das Luft/Gas-Verhaltnis zur
Befeuerung Uber einen breiten Gasregelbereich mit
Steuerung des Luft/Gas-Verhaltnisses. RatioAir-Brenner
sind mit drei verschiedenen
Auslassrohrgeschwindigkeiten  erhaltlich  (Standard-,
mittlere und hohe Geschwindigkeit) und ermdglichen
Austrittsgeschwindigkeiten von 76 m/s bei Auslassrohren
mit mittlerer Geschwindigkeit und 152 m/s bei
Auslassrohren mit hoher Geschwindigkeit.

Der Brenner bietet folgende Eigenschaften:

« Effiziente verhaltnisgeregelte Verbrennung
 Zuverlassige Brennerfunktion

+ Einfache Brennerjustierung

* Direkte Funkenzindung

» Mehrere Brennstoffe mdglich

Dank des modularen Brenneraufbaus ist eine grofRe
Vielfalt von Optionen und Konfigurationen erhaltlich.

Zielgruppe

Dieses Handbuch richtet sich an Personen, die mit allen
Gesichtspunkten von Verbrennungssystemen und
zugehdrigen Erweiterungskomponenten
(zusammenfassend: das Brennsystem) vertraut sind.

Diese Gesichtspunkte sind:
* Konstruktion/Auswabhl

» Gebrauch
» Wartung
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Es wird vorausgesetzt, dass die Zielgruppe bereits Uber
Erfahrungen mit diesen und ahnlichen Geraten verfigt.

Abbildung 1.1 RatioAir Brenner
Dokumente zum RatioAir

Konstruktionsleitfaden Nr. 115
* Dieses Dokument
Datenblatt, Serie 115
* Fir einzelne RA-Modelle verfligbar
* Fir Konstruktion und Auswahl erforderlich

Installationshandbuch Nr. 115
* In Verwendung mit dem Datenblatt zur
Durchfiihrung der Installation
Einhergehende Dokumente
» EFE 825 (Handbuch Verbrennungstechnik)

* Informationsblatter und Informationshandblicher
von Eclipse: 710, 732, 760, 818, 830, 832, 852, 856,
610, 820, 930

Ersatzteildokumente, Serie 115
* Informationen tber empfohlene Ersatzteile
Zweck

Dieses Handbuch dient der Konstruktion eines sicheren,
effektiven und stoérungsfreien Verbrennungssystems.
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Sicherheit

Dieser Abschnitt dient als Richtlinie fir den sicheren
Betrieb des Brennersystems. Um Personenschaden oder
Schaden an der Anlage zu vermeiden, missen die
folgenden Warnhinweise unbedingt beachtet werden. Alle
beteiligten Personen sollten diesen Abschnitt sorgfaltig
lesen, ehe Sie mit dem System arbeiten. Falls Sie eine
der Informationen in diesem Handbuch nicht verstehen,
wenden Sie sich erst an Eclipse, bevor Sie fortfahren.

Sicherheitshinweise

m Die hierin beschriebenen Brenner dienen dem
Mischen von Brennstoff und Luft sowie der
anschlieBenden Verbrennung des entstandenen
Gemisches. Eine unsachgemafle Handhabung,
Installation, Justierung, Steuerung oder Wartung von
brennstoffverarbeitenden Geraten kann Brande und
Explosionen zur Folge haben.

m Versuchen Sie auf keinen Fall, die bestehenden
Sicherheitsfunktionen zu umgehen, da hierdurch
Brande und Explosionen hervorgerufen werden
kénnen.

m Entziinden Sie den Brenner nicht, wenn er beschadigt
ist oder eine Fehlfunktion aufweist.

A\ WARNUNG

m Die AuRenflichen des Brenners und der
Leitungsrohre koénnen HEISS werden. Tragen Sie
stets Schutzkleidung, wenn Sie sich dem Brenner
nahern.

m Produkte von Eclipse sind so konzipiert, dass die
Verwendung von Materialien wie kristallinem Silizium
minimal ist. Beispiele fir derartige Chemikalien:
einatembares kristallines Silizium aus Mauersteinen,
Zement oder anderen Maurerprodukten und
einatembare feuerbestandige Keramikfasern aus
Isolierdecken und -platten oder Dichtungen. Trotz
dieser Anstrengungen konnte kristallines Silizium
durch Staub freigesetzt werden, der beim Absanden,
Sagen, Schleifen, Schneiden oder &hnlichen
Vorgangen entsteht. Kiristallines  Silizium st
krebserregend und die Gesundheitsrisiken infolge des
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Kontaktes mit diesen Chemikalien sind je nach
Haufigkeit und Lange des Kontaktes unterschiedlich.
Begrenzen Sie den Umgang mit diesen Chemikalien,
arbeiten Sie in gut bellfteten Bereichen und tragen Sie
zugelassene personliche Schutzkleidung, um die
Risiken zu minimieren.

Achtung

m In diesem Handbuch sind Informationen zum
Gebrauch des Brenners fiir den spezifischen
Verwendungszweck enthalten. Weichen Sie ohne
eine vorherige schriftiche Zustimmung von
Eclipse auf keinen Fall von den hier beschriebenen
Anweisungen oder Anwendungseinschriankungen
ab.

Qualifikation

Justierung, Wartung und Stérungsbehebung an den
mechanischen Teilen dieses Systems, durfen nur von
Fachpersonal mit ausreichenden Mechanik Kenntnissen
und Erfahrung mit Verbrennungsanlagen durchgefuhrt
werden. Fir jede bendtigte inbetriebnahme unterstitzung
Eclipse kontaktieren.

Bedienerschulung

Die beste Sicherheitsvorkehrung ist ein wachsamer und
geschulter Bediener. Schulen Sie neues Bedienpersonal
grundlich und Uberzeugen Sie sich davon, dass das neue
Personal die Gerate und deren Betrieb verstanden hat.
Bieten Sie regelmdRig Nachschulungen an, um
sicherzustellen, dass |hr Bedienpersonal immer auf dem
neuesten Stand der Technik ist. Fir jede bendtigte
standort spezifische ausbildung Eclipse kontaktieren

Ersatzteile

Bestellen Sie Ersatzteile ausschliellich bei Eclipse. Alle
von Eclipse zugelassenen und dem Kunden gelieferten
Ventile oder Schalter missen gegebenenfalls tber eine
UL-, FM-, CSA- und/oder CE-Zulassung verfiigen.
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Konstruktion

Der Konstruktionsprozess besteht aus

Schritten:

folgenden

1. Auswahl der Brenneroption unter Beriicksichti-
gung folgender Gesichtspunkte:

» Brennermodell/Auswahl der Grof3e

» Befeuerungsposition

» Brennerkonfiguration

* Art des Brennstoffs

» Brennstoffversorgung

* Brennkammertyp & -material

* Luftversorgung

+ Stellmotor

» Endschalter

* Typ der Fuhlleitung

+ Luftdruckschalter

* Leitungsanschluss

* Flammenuberwachung
2. Auswahl der Gebldseoption unter Beriicksichti-
gung folgender Gesichtspunkte:

+ Stromfrequenz

* Druck und Durchfluss

+ System mit Geblasemotor

» Geblaseeinlass

» Geblasekonfiguration

3. Steuerung einschlieBlich:
* Brennersteuerung
4. Ziindsystem einschlieBlich:

+ Zindtransformator
+ Zindvorgang
« Zlindgasleitung

5. Flammeniiberwachungs- und Steuerungssystem
einschlieBllich:

* Flammensensor
* Flammenuberwachungssteuerung

6. Hauptgasabsperrventilstrecke einschlieBlich:
+ Komponentenauswahl
+ Ventilstreckenabmessungen

7. Prozesstemperatursteuerung

Schritt 1: Auswahl der Brenneroption

Schritt 1 beschreibt, wie Brenneroptionen flir eine
bestimmte Anwendung ausgewahlt werden. Verwenden
Sie fur den Auswahlprozess die RatioAir-Preisliste und
die entsprechenden Datenblatter 115.

A\ VORSICHT

m Sehen Sie in der Anleitung EFE-825 von Eclipse
Engineering nach oder wenden Sie sich an
Eclipse, wenn bei lhnen spezielle Bedingungen
vorliegen oder Sie Fragen haben.

Brennermodell/Auswahl der GroRe

Ziehen Sie bei der Wahl der Grofle des Brenners
Folgendes in Betracht:

» Warmeeingang: Berechnen Sie den erforderlichen
Warmeeingang fuir die erforderliche Warmebilanz.
Die gewahlte Brennerrohr wirkt sich auf den
verfugbaren Warmeaustritt aus dem Brenner aus.

Stromfrequenz: Die Leistung des Brenners variiert
mit der Stromfrequenz (50 Hz oder 60 Hz).

Druck in der Verbrennungskammer: Beachten
Sie die Auswirkungen, die grof3e oder sich
andernde Brennkammerdriicke auf die
Brennerleistung haben kénnen.

* Hohe: Die maximale Brennerleistung wird pro 1000
Fuld (300 Meter) tiber NN um 3 % gemindert.

* Verbrennungsluftversorgung: Die
Verbrennungsluft sollte frisch (20,9 % 02) und
sauber (partikel- und korrosionsmittelfrei) sein.

Verbrennungslufttemperatur: Anderungen der
Luftversorgungstemperatur kénnen sich auf die
Brennerleistung auswirken. Wenden Sie sich an
Eclipse, wenn die Verbrennungslufttemperatur 65°
C Ubersteigt.
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 Art des Brennstoffs: Schwankungen des
Brennwerts, der Dichte und des WOBBE-Index
wirken sich auf die Brennerleistung aus. Wenn einer
dieser Parameter um mehr als £5% von Abbildung
3.1 abweicht, wenden Sie sich an Eclipse, damit die
Tauglichkeit des Brennstoffs geprift werden kann.
Leistungsdaten, Abmessungen und Spezifikationen
werden fir jeden RatioAir-Brenner auf den
Datenblattern 115-1 bis 115-11 angegeben.

Befeuerungsposition
* Vertikale Befeuerung nach unten
+ Vertikale Befeuerung nach oben
* Horizontale Befeuerung
Brennerkonfiguration

Wahlen Sie die Konfiguration aus.

ECLIPSE’

Art des Brennstoffs

Tabelle 3.1 Art des Brennstoffs

Spezi-
Brennstoff | Symbol | Bruttoheizwert | fisches S
. -Index

Gewicht
1290
CH,90 | 1000 BTU/t3 BTU/ft
Erdgas %+ (40.1 Mym3) | 060 (13.3
kW/m?3)

Propan | CgHg | 2525BTU/M | 155 2028
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(101.2 MJ/m?®) BTU/t3
(21.0
KW/m3)
Butan C4Hqo | 3330 BTUt3 2.09 2303
(133.7 MJ/m®) BTU/ft3
(23.8
KW/m3)
BTU/M®  bei Standardbedingungen (MJ/m3 bei

Normalbedingungen)

Figure 3.1.Configuration Selection and
Motor Orientation Choice

Wenn Sie einen alternativen Brennstoff verwenden,
kontaktieren Sie vorher Eclipse und senden Sie uns eine
genaue Auflistung der Brennstoffkomponenten.

Brennstoffversorgung
Wahlen Sie den erforderlichen Regelbereich aus.

Die Option hoher Regelbereich beinhaltet einen
Verhaltnisregler mit Bypass-Einstellung fir geringere
Eingangswerte.

Brennerrohrtyp & -material

Wahlen Sie je nach Anwendung einen Brennerrohrtyp
aus. Bei Anwendungen mit niedriger Temperatur wird ein
Verbrennungsrohr aus Metalllegierung verwendet. Bei
Anwendungen mit hoher Temperatur wird ein
Siliziumkarbidrohr (SiC) oder Block & Halterung aus
feuerfestem Material verwendet. Auf den Datenblattern
115 finden Sie spezifische Temperatureinstellungen. Fir
vertikale Befeuerungsanwendungen mit Befeuerung nach
unten und Verwendung von Block und Halterung wenden
Sie sich bitte an das Werk.

Luftversorgung

Der RatioAir-Brenner kann zusammen mit einem
Verbrennungsluftgeblase bestellt werden, der direkt an
den Brennerkdrper montiert geliefert wird oder je nach
Brennergrolie mit Gewinde-, Flansch- oder
angeschweilltem Einlass versehen ist, um ein
Ferngeblase einzurichten. Das Ferngebldse muss einen
ausreichenden Druck und Durchfluss gemaR dem
entsprechenden Datenblatt 115 ermoglichen.
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Stellmotor

Wahlen Sie einen Stellmotor. StandardmafRig sind
Kromschroder IC20-Steller an allen verpackten
Brennersystemen von Eclipse montiert. RatioMatic-
Brenner kénnen auch nur mit Stellmotorhalterung und
Montagevorrichtungen bestellt werden. Kundenseitig
bereitgestellte Stellmotoren muissen folgende Kriterien
erfillen:

+ die Drehzahl darf maximal 2 U/min betragen
+ das Drehmoment muss mind. 2,8 Nm betragen
+ 90°-Bewegung

+ kontinuierliche Modulationssteuerung oder
Modulationssteuerung gross/klein

* Drehrichtung umkehrbar

* beibestimmten Anwendungen kénnen Stellmotoren
mit einem oder mehreren Endschaltern erforderlich
sein, falls:

- die Brennerleistung fiir eine bestimmte
Anwendung begrenzt werden muss

- die Brennkammer mit positivem oder
negativem Druck befeuert werden muss

- der Brennkammerdruck auRerhalb des
Bereichs -2,5 bis 2,5 mbar liegt

- angezeigt werden soll, ob die Position des
Luftdrosselventils auf Grosslast und/oder
Kleinlast steht

Endschalter des Luftdrosselventils

Uber Endschalter wird die Position des integrierten
Luftdrosselventils Uberwacht. Wahlen Sie hoch, niedrig,
hoch und niedrig oder keine Endschalter aus. Die richtige
Auswahl richtet sich nach Praferenz, Steuersystem und
lokalen Bestimmungen.

Typ der Fihlleitung

Bei allen RatioAir-Brennern kann zwischen Fuhlleitungen
aus Kunststoff, flexiblem geflochtenen Edelstahl und
festem Edelstahlrohr gewahlt werden. Die Auswahl richtet
sich nach Anwendung und Umgebung.

Luftdruckschalter

Der Luftdruckschalter sendet ein Signal an das
Uberwachungssystem, sobald der Luftdruck vom
Geblase zu stark absinkt. Bei Auswahl eines Schalters
wird dieser werkseitig montiert.

ECLIPSE’

A\ WARNUNG

m Eclipse unterstiitzt die NFPA-Richtlinien, die die
Verwendung  eines Luftdruckschalters in
Verbindung mit anderen Systemkomponenten als
Mindeststandard fiir Hauptgasabsperrsysteme
vorsehen.

Gasrohranschluss

Wahlen Sie den Gasrohranschluss aus
(Rohrgewindetyp).

Das Rohrgewinde, das Gewinde des Brenner-
gaseinlasses und des Verhaltnisreglers werden auf
Grundlage der kundenseitig ausgewahlten Rohrgewinde-
option angefertigt.

Flammenuiberwachung

Legen Sie fest, ob ein Flammenstab oder ein Ultraviolett-
Scanner (UV-Scanner) benétigt wird. Flammenstabe sind
bei den Modellen RA0025, RA0040, RA0075 und RA0100
mit Legierungs- oder SiC-Rohren erhéltlich. Auch bei
RA0200-Brennern kann ein Flammenstab verwendet
werden, in diesem Fall ist jedoch nur ein aufrechter
linksseitiger Leitungsanschluss oder ein umgekehrter
rechtsseitiger Leitungsanschluss maoglich. Bei allen
anderen Optionen und Modellen sind UV-Scanner
erforderlich. Wenn ein UV-Scanner benétigt wird, muss
dieser separat bestellt werden.

HINWEIS: Manche Flammeniberwachungssysteme
funktionieren nicht mit alternativen Brennstoffen. Fragen
Sie bei Eclipse nach, wenn Sie ein
Flammeniberwachungssystem fur alternative
Brennstoffe wahlen.

Schritt 5 enthalt zusatzliche Informationen zur Auswahl
eines Flammenuberwachungssystems.

A\ WARNUNG

m Es ist méglich, dass ein UV-Scanner die Flamme
eines anderen Brenners erkennt, wenn sich der
andere Brenner im Erfassungsbereich befindet,
und féilschlicherweise das Vorhandensein einer
Flamme anzeigt.
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Schritt 2: Auswahl der Geblaseoption

Die standardmaRigen Geblaseoptionen werden im
Datenblatt 115 aufgefiihrt, zusatzliche Geblaseoptionen
sind bei Eclipse erhaltlich. Preis und Lieferzeit kdnnen
variieren.

Stromfrequenz

Wabhlen Sie als Option 50 Hz oder 60 Hz aus. Die 50Hz-
Geblasemotoren verfligen uber IEC-Rahmen und CE-
Kennzeichnung. Die 60Hz-Motoren verfligen tber NEMA-
Rahmen.

Druck und Durchfluss

Eclipse bietet SMJ-Geblase fir Zentralgeblase-
anwendungen an. Der RatioAir-Brenner kann zusammen
mit einem Verbrennungsluftgeblase bestellt werden, der
direkt an den Brennerkdrper montiert geliefert wird oder
mit Gewinde-, Flansch- oder angeschweil’tem Einlass
versehen ist, um ein Zentralgeblase einzurichten. Das
Zentralgebldse muss einen ausreichenden Druck und
Durchfluss gemal dem entsprechenden Datenblatt 115
ermdglichen.

Geblasemotortyp

Die Motorentypen unterscheiden sich nach folgenden
Merkmalen: Spannungen, Einphasen- oder
Dreiphasenwechselspannung, vollstéandig

eingeschlossen und luftergekihlt oder Gehduse fir
Automobilanwendungen.
Geblaseeinlass

Beachten Sie bei der Wahl des Einlasses Folgendes:

* Menge und GréRe der Partikel in der Luft

» Larmpegelanforderungen

* rdumliche Einschrankungen

» Sauberkeitsanforderungen des Prozesses
Motorausrichtung

StandardmaRig ist der Geblasemotor nach rechts
ausgerichtet. Wenn eine linksseitige
Geblasemotorausrichtung erforderlich ist, wenden Sie
sich bitte an das Werk.

ECLIPSE’

Geblasemotor
rechtsseitige
Ausrichtung

Abbildung 3.2. Wahl der Brennerkonfiguration
und Motorausrichtung

Schritt 3: Steuerung

A

Luft

Luftiberschul}

»
>

Gas

Abbildung 3.3. Luft: Gasdurchfluss

Alle standardmafigen RatioAir-Brenner sind fir folgende
Anforderungen ausgelegt:

» Verbrennung mit Steuerung des Luft/Gas-
Verhaltnisses

* 10 - 15% Luftliberschuss bei Grosslast

» hoherer Luftiberschuss bei Kleinlast

Brennersteuerung
RatioAir-Brenner sind mit einem Verhaltnisregler

ausgestattet, der das Luft/Gas-Verhaltnis aufrecht erhalt,
siehe Abbildung 3.3.
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W

Luftdrosselventil

Abbildung 3.4. Basiskomponenten des Brenners

» Von einer (separat erhaltlichen)
Prozesstemperatursteuerung wird ein Steuersignal
an den Stellmotor gesendet. (Im Informationsblatt
818C finden Sie weitere Informationen zu
Temperatursteuerungen, oder Sie wenden sich fur
weitere Informationen an Eclipse.)

Prozesssteuerun Stellmotor| | ftdrosselventil

Einstellungswert Steuersignal "

. E

=]

: £

8 5

§ &

'_

h 4

Gasdurchfluss

Verhaltnisregler|

Abbildung 3.5. Basissteuerkreis

» Der Stellmotor stellt das Luftdrosselventil ein, das
den Verbrennungsluftdurchfluss steuert.

* Durch Luftdruck im Brennerkorper wird ein Impuls
durch die Funhlleitung zum Verhaltnisregler
gesendet.

* Der Verhaltnisregler steuert den Gasdurchfluss
proportional zum Luftdurchfluss.
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A\ WARNUNG

m Verwenden Sie keine anderen Steuerungs-
methoden wie etwa Konstantluftsteuerung, und
nehmen Sie ohne vorherige Zustimmung von
Eclipse keine Anderungen am Verhiltnisregler
oder an den Brennerleitungen vor.

Schritt 4: Ziindsystem
Zindtransformator

Fir das Zundsystem ist ein Transformator mit folgenden
Eigenschaften erforderlich:

» sekundare Spannung 6.000 V bis 8.000 V
Wechselspannung

+ sekundarer Strom mind. 0,02 A

» Ganzwellenausgang

NICHT zulassig sind Transformatoren mit folgenden
Eigenschaften:

* Doppelausgang

* Verteilertransformator

« elektronischer Transformator
Ziindvorgang

Es wird empfohlen, den Brenner mit Kleinlast zu starten.
Unter bestimmten Umstanden jedoch kénnen RatioAir-
Brenner bei hdheren Gaseinlassen direkte Ziindung
vornehmen.

Lokale Sicherheitsbestimmungen und Versicherungs-
anforderungen geben in der Regel eine Begrenzung der
maximalen Zundzeit (Zeit, die der Brenner bis zur
Zundung bendétigt) vor. Diese Anforderungen sind je nach
Einsatzort verschieden; prifen Sie die 6rtlichen
Bestimmungen und befolgen Sie die strengsten der
geltenden Vorschriften.

Die von einem Brenner bendtigte Zeit zur Zindung ist
abhangig von:
» dem Abstand zwischen Gasabsperrventil und
Brenner
» dem Luft-Gas-Verhaltnis
» den Gasdurchfluss-Bedingungen beim Starten

RatioAir, V3, Technische Information, Edition 09.15
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Moglicherweise genlgen bei Kleinlast die Einstellungen
zur Zundung des Brenners innerhalb der maximal
zuldssigen Zindzeit nicht. In diesem Fall muss Folgendes
beachtet werden:

+ Starten Sie mit héheren Gaseingangswerten

« Andern Sie GroRe und/oder Position der
Gassteuerungskomponenten

* Verwenden Sie den Bypass-Gasdurchfluss zum
Starten

Ziindgasleitung

RatioAir-Brenner kdnnen entweder mit Kleinlast oder mit
Bypass-Startgas ziinden.

& £{:;;j
i

Hauptgas- o ;
— — strecke kg

R|@

Abbildung 3.6. Starten mit Kleinlast

7 [{]
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©

Hauptgas- o 7
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C NC

N
b |

\\\7\/
Optionaler Brennstoff-BlendenDurchflussmesser
empfohlen.

Abbildung 3.7. Pilotstart (optional)

Mit einem optional erhéltlichen Brennstoff-Blenden-
Durchflussmesser in der Startgasleitung kdnnen
Startvorgang und Justierung vereinfacht werden. Wahlen
Sie zum Starten des Brenners bei geringstmdglichem
Gaseintritt einen Brennstoff-Blenden-Durchflussmesser
fur einen Druckabfall von 12,5 bis 25 mbar, wenn der
Gasdurchfluss der Kleinlast des Brenners entspricht

ECLIPSE’

Schritt 5: Flammenuberwachungs- und
Steuerungssystem

Ein Flammeniiberwachungssystem besteht aus zwei
Hauptkomponenten:

* Flammensensor
* Flammenlberwachungssteuerung
Flammensensor

Bei einem RatioAir-Brenner kdnnen zwei Typen
verwendet werden:

* Flammenstab
* UV-Zelle

Flammenstabe sind bei den Modellen RA0025, RA0040,
RAO0075 und RA0100 mit Legierungs- oder SiC-Rohren
erhaltlich. Auch bei RA0200-Brennern kann ein
Flammenstab verwendet werden, in diesem Fall ist
jedoch nur ein aufrechter linksseitiger Leitungsanschluss
oder ein umgekehrter rechtsseitiger Leitungsanschluss
moglich. Weitere Informationen zu Flammenstaben
finden Sie in folgendem Informationshandbuch:

* |Informationshandbuch 832

Ein UV-Scanner kann bei allen BrennergréRen des
RatioAir-Brenners verwendet werden. Der UV-Scanner
muss mit dem verwendeten Flammenuberwachungs-
system kompatibel sein. Informationen zur Auswahl eines
geeigneten Scanners finden Sie im Handbuch Ihres
Uberwachungssystems.

Flammenuiberwachungssteuerung

Die Flammenliberwachungssteuerung verarbeitet das
Signal des Flammensensors und regelt die Start- und
Abschaltsequenzen.

Bei der Flammenliberwachungssteuerung kénnen Sie
zwischen verschiedenen Optionen wahlen:

* Flammenulberwachungssteuerung fur jeden
Brenner: wenn ein Brenner nicht mehr brennt, wird
nur dieser Brenner ausgeschaltet

» Flammenuberwachungssteuerung fir mehrere
Brenner: wenn ein Brenner nicht mehr brennt,
werden alle Brenner ausgeschaltet

RatioAir, V3, Technische Information, Edition 09.15
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Achtung

m Falls Sie iiber den Einsatz alternativer
Steuerungen nachdenken, wenden Sie sich bitte
an Eclipse, um zu erfahren, in welcher Weise die
Brennerleistung beeintrachtigt werden konnte.
Flammeniiberwachungssteuerungen, deren
Flammerkennungsschaltungen eine geringere
Empfindlichkeit aufweisen, kénnen den
Regelbereich einschranken und die
Ziindanforderungen verandern. Flammen-
iiberwachungssteuerungen, die den Ziindfunken
hemmen, sobald ein Signal erkannt wird, kbnnen

die Entstehung einer Flamme verhindern,
insbesondere wenn UV-Scanner verwendet
werden. Die Flammeniiberwachungssteuerung

muss den Funken iiber einen bestimmten
Zeitraum aufrechterhalten, der fiir die Ziindung
ausreichend lang ist.

NICHT zulassig sind Transformatoren mit folgenden
Eigenschaften:

* Flammenulberwachungsrelais, die den
Zundvorgang unterbrechen, sobald die Flamme
erkannt wird.

* Flammensensoren, die ein schwaches Signal
abgeben.

* Flammenuberwachungsrelais mit geringer
Empfindlichkeit.

Schritt 6: Hauptgasstrecke
Komponentenauswahl

Eclipse kann bei der Entwicklung eines
Hauptgasabsperrventilstrecke helfen, der den Wiinschen
des Kunden entspricht und samtliche vor Ort geltenden
Sicherheitsstandards und Vorschriften der zustandigen
Behdrden erflullt. Wenn Sie weitere Informationen
wilnschen, wenden Sie sich bitte an Eclipse.

HINWEIS: Eclipse unterstutzt die NFPA-Richtlinien (zwei

Absperrventile als Mindeststandard fur
Hauptgasabsperrsysteme).
Ventilstreckenauslegung
Der Druck, mit dem der Brennstoff beim

Verhaltnisreglereinlass ankommt, muss innerhalb des auf
dem RatioAir-Datenblatt vorgegebenen Bereichs liegen.
Die Ventilstecke muss ausreichend bemessen sein, um
den angegebenen Druck zur Verfligung zu stellen.

ECLIPSE’

A\ WARNUNG

m Betreiben Sie RatioAir-Brenner niemals mit
Gaseingangsdriicken unterhalb des unteren
Grenzwertes gemaR RatioAir-Datenblatt. Ein zu
geringer Gaseingangsdruck kann dazu fiihren,
dass der Verhiltnisregler bei geringeren
Eingangswerten vollstandig geoffnet bleibt, wenn
der Brenner von Kleinlast zu Grosslast wechselt.
Dadurch kann sich unverbrannter Brennstoff im
Brenner ansammeln, der im Extremfall zu
Brandbildung oder Explosion fiihren kann.

Schritt 7: Prozesstemperatursteuerung
Kontaktieren Sie Eclipse

Mit der Prozesstemperatursteuerung wird die Temperatur
des Systems gesteuert und Ulberwacht. Dafiir stehen
zahlreiche verschiedene Steuerungs- und
Messvorrichtungen zur Verfligung.

Fir genauere Informationen wenden Sie sich bitte an
Eclipse.

RatioAir, V3, Technische Information, Edition 09.15
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Anhang

Umwandlungsfaktoren

Metrisches in englisches System

ECLIPSE’

Multiplizieren mit

Aus In
Norm Kubikmeter/Stunde (Nm?3h) | Standard Kubikfu’/Stunde (scfh) 38.04
Grad Celsius (°C) Grad Fahrenheit (°F) (°C x 9/5) + 32
Kilogramm (kg) Pfund (Ib) 2.205
Kilowatt (kW) BTU/hr 3415
Meter (m) Fufd (ft) 3.281
Millibar (mbar) Zoll Wassersaule ("w.c.) 0.402
Millibar (mbar) Pfund/Quadratzoll (psi) 14.5x 103
Millimeter (mm) Zoll (inch) 3.94 x 102
MJ/Nm? BTU/ft® (standard) 26.86
Metrisch zu metrisch
Aus In Multiplizieren mit
Kilopascal (kPa) Millibar (mbar) 10
Meter (m) Millimeter (mm) 1000
Millibar (mbar) Kilopascal (kPa) 0.1
Millimeter (mm) Meter (m) 0.001
Englisches in metrisches System
Aus In Multiplizieren mit
Standard Kubikful3/Stunde (scfh) Norm Kubikmeter/hr (Nm?3/h) 2.629 x 102
Grad Fahrenheit (°F) Grad Celsius (°C) (°F -32)x 5/9
Pfund (Ib) Kilogramm (kg) 0.454
BTU/hr Kilowatt (kW) 0.293 x 10
Fufd (ft) Meter (m) 0.3048
Zoll Wassersaule ("w.c.) Millibar (mbar) 2.489
Pfund/Quadratzoll (psi) Millibar (mbar) 68.95
Zoll (inch) Millimeter (mm) 254
MJ/Nm? 37.2x10°

BTU/ft® (standard)
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Schemadarstellungen

Informations

Symbol Aussehen Name Anmerkungen blattl_
Informations
handbuch
Mit Hilfe eines Gashahns kann die Gaszufuhr
Gashahn am Eingang der Gasventilstrecke abgesperrt 710
werden.
Ein Verhaltnisregler regelt das Luft-Gas-
Verhaltnis. Als abgedichtete Einheit regelt er
den Gasdruck im Verhaltnis zum Luftdruck.
Verhaltnisrealer Hierflr misst er mithilfe einer
9 Druckmessleitung (der Impulsleitung) den
Luftdruck. Die Impulsleitung verbindet den
oberen Bereich des Verhaltnisreglers mit
dem Brennerkdrper.
“gii:t%i? Hauptgas- Eclipse halt strikt die Vorgaben der EN746-2 790/791
Valve Absperrventilstrecke |(2010) ein.
Train
Pilot Gas ( - i 3 i i -
Shut-oft Zundggs Eclipse r_\alt strikt die Vorgaben der EN746-2 790/791
Valve Train Absperrventilstrecke |(2010) ein.
Maanet- Magnet-Gasabsperrventile werden fiir das
9 . automatische 6ffnen und schlielen von Gas- 760
Gasabsperrventil
und Brenneranlagen verwendet.
Blenden Durchflussmesser werden zur
Blenden .
Ermittlung des Durchflussvolumens 930
Durchflussmesser
verwendet.
Das Verbrennungsluftgeblase liefert das
Verbrennungsluftgeblase | Verbrennungsluftvolumen und den 610

Verbrennungsluftdruck an den/die Brenner.
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Informations
blatt/
Symbol Aussehen Name Anmerkungen .
Informations
handbuch
Gasdruckerhdhungs- |[Das Geblase erhdht den vorhandenen
N . 620
geblase Gaseingangsdruck.
Automatisches Mithilfe von automatischen Drosselventilen
; . . 720
Drosselventil wird die Systemleistung geregelt.
Manuelles Drosselventil Manueele Drossely_entlle regeln den Luft- 720
oder Gasstrom bei jedem Brenner.
Mit Hilfe des Einstellelements kann eine
Einstellelement Feineinstellung des Gasdurchflusses 728/730
vorgenommen werden.
Der Druckschalter wird bei Druckanstieg oder
Druckschalter Druckabfall aktiviert. Ein Druckschalter mit 840
manueller Reset-Funktion bendtigt den
Knopfdruck, um den Sollwert zu bestatigen.
Druckmanometer Anzeigegerat fir Luft-oder Gasdruck. 940
Das Ruckschlagventil erlaubt den Durchfluss
Ruckschlagventil in nur eine Richtung und verhindert die 780
Rickstromung von Gas.
Der Gasfilter halt Verschmutzungsteilchen im
P Gasfilter Gas auf, um Schaden an den nachfolgenden
Bauteilen zu verhindern.
= Kompensatoren kdnnen Bauteile und
.j‘y\/\/\/wh o Flexibler Anschluss Baut(_ailgruppen mechanisch und thermisch
i voneinander entkoppeln.
Warmetauscher Warmetauscher ubertrag_en Warme von 500
einem zum anderen Medium.
Druckmessstutzen erlauben die Messung
e e Druckmessstutzen d )
-~ es statischen Druckes.




ECLIPSE’

© Eclipse, Inc. All Rights Reserved ore’

elster

Thermal Solutions



	Einleitung 5
	Sicherheit 5
	Systemausführungen 6
	Anhang i
	Sicherheitshinweise
	Qualifikation
	Bedienerschulung
	Ersatzteile


